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Die Geschichte von Lilly Evans und James Potter

Von LittleMissMel

Kapitel 1: Eifersucht und Schuldgefühle...

Schon wieder...Schon wieder unterhält sie sich mit ihm...Was ist denn an DEM so toll?
Sein fettiges Haar oder seine bescheuerte Hakennase? An seinem Charakter gibt es
auch nichts zu bewundern! Er hat oft genug gezeigt, wie sehr ihn die dunklen Künste
reizen oder dass er eindeutig zu den Leuten mit dem Reinblutswahn gehört!' James
seufzte... Was sah sie in dem. Dieser Dreckskerl schien in ihren Augen besser zu sein
als er und das machte ihn fertig.

Jetzt lachte sie auch noch...James bezweifelte, dass ausgerechnet der mürrische
Schniefelus etwas Witziges gesagt haben konnte... Aber sie schien es zu amüsieren...
Und schin wieder kam dieser bittere Gedanke in ihm hoch. War sie in ihn
verliebt?....'Nein...Nein das ist sie nicht!' ,versuchte er sich vergebens zu beruhigen.
Warum gerade der, der Mensch, den er am meisten hasste? Andererseits würde sie
jeden hassen, der mit Lily derart eng befreundet war.

"Haaaaaaaaaaaalllooooo, Prooooooooongs! Ich rede mit diiir !!!" Sirius klopfte ihm
äußerst unsanft auf den Kopf. "Jemand zu Hause?", fragte er belustigt. Natürlich
wusste er, wer seinen Freund so völlig aus den Konzept brachte. "Echt mal Prongs,
wenn du dich für die Schule nur halb so viel interessieren würdest, wie für Evans,
würdest du mittlerweile unterrichten!"
"Wo ihr gerade von der Schule spricht, denke ich , dass das ein guter Zeitpunkt wäre,
dich daran zu erinnern, den ganzen Schulstoff von letzter Woche nachzuholen,
James!" ergänzte Remus streng. James hatte die komplette letzte Woche im
Krankenflügel verbracht , weil er beim Quidditch einen Klatscher abbekommen hatte
und Remus hatte Recht , er hatte noch sehr viel nachzuholen...Er seufzte vor sich hin
und verließ die große Halle, dankbar eine gute Ausrede zu haben, nicht länger da
bleiben zu müssen.

Dabei musste er an Lily vorbeigehen, die sich immer noch mit Snape unterhielt. Und
das bescheuerte Grinsen von Snape ging ihm dabei so was von auf die Nerven, dass
der alte James sich vermutlich ohne jede Überlegung auf ihn gestürzt hätte, aber im
letzten Jahr hatte er endlich eingesehen, dass seine Macho- Art seine Chancen bei Lily
nicht grade steigen ließ...Also ballte er stattdessen die Fäuste zusammen, und er war
froh, dass er jetzt endlich draußen war, denn wenn er seine Finger noch fester an
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seine Handballen gedrückt hätte, was er sicher tun würde, wenn er sich die beiden
noch länger ansehen müsste,würde dass sich sicher nicht sehr gesund für ihn sein...

Was er nicht wusste war, dass Lily ihm mit einem fast schon besorgtem Blick
nachgeschaut hatte. Es gefiel ihr ganz und gar nicht, ihren sonst immer so fröhlichen
und selbstsicheren Dauer-Verehrer so blass und zerstreut zu sehen und natürlich
wusste sie genau , wie eifersüchtig er sein konnte... Deshalb wurde sie das Gefühl
einfach nicht los, dass er eben wegen ihr so ein Gesicht gemacht hatte... Genauer
gesagt wegen ihr und Snape. Und sie konnte es sich einfach nicht verkneifen, ihn dafür
zu bewundern, wie verständnisvoll und ruhig er seit Neusetem geworden war... Früher
hätte er Snape einen Fluch auf den Hals gejagt....
Lag das an ihr?...Dass er sich so sehr verändert hattte?...Meinte er es vielleicht wirklich
ernst? Liebte er sie wirklich?...'Nein', sagte eine energische Stimme in ihrem Kopf, die
Stimme, die seit Jahren all seine 'Annäherungsversuche' entschieden ablehnte, die
Stimme, die niemanden zu nahe an sich ran lassen wollte, die Stimme, die einfach zu
viel Angst davor hatte, verletzt zu werden....'Du bist das einzige Mädchen, das ihm
nicht zu Füßen liegt, die Einzige, die ihm immer einen Korb gegeben hat, und er kann
es einfach nicht ab, mal etwas NICHT zu bekommen, was er will. Wenn du nachgibst,
wird er schon wieder das Interesse an dir verlieren, dich genauso nach einer woche
sitzen lassen, wie die anderen Mädchen auch'...
Eine andere Stimme, die Stimme die sie dazu gezwungen hatte, ein schlechtes
Gewissen zu haben weil er so traurig aussah, als er an ihr vorbeiging, meldete sich zu
Wort: 'Du muss zugeben, dass er seit Langem, sogar sehr Langem, mit keinem
Mädchen mehr zusammen war...Genau genommen seit dem Vorfall mit Sophia
Johnson (Ende 5. Klasse).'

James Potter hatte zwar viele, ok, sehr viele Mädchen gedatet, um sich von Lily
abzulenken, um eine zu finden, die ganauso hübsch und intelligent war, die ein
genauso strahlendes Lächeln hatte, aber er hatte es aufgegeben, spätestens nachdem
er herausgefunden hatte, dass ihn seine letzte Freundin nur ausgenutzt hatte, um ihr
Ansehen an der Schule zu verstärken...
Er hatte es eingesehen, ES GAB KEIN Mädchen, das mit Lily mithalten konnte...Er war
rettungslos in sie verfallen....

Als Severus bemerkte, dass Lily ihm gar nicht zuhörte, hörte er auf zu reden und sah
Lily ernst an...Auch er hatte bemerkt, dass Potter an ihnen vorbeigegangen war und
als er jetzt ihr gleichzeitig besorgt und trotziges Gesichtsausdruck sah, konnte er sich
zusammenreimen, was in ihr vorging....
"Lily, hörst du mir zu?", fragte er, obwohl er die Antwort schon kannte. "Ähm Lily?
...LILY!!!!"
"Äh, ah ja das war echt ungerecht von Slughorn!"
"WAS ?"
"Du hast doch erzählt, dass er dich nachsitzen lassen wollte, weil -" Sie wurde von
Snape unterbrochen: "Nein, das habe ich vor einer HALBEN STUNDE erzählt! Sag mal
hast du etwa gerade POTTER nachgestarrt?"
"Wer, ich?"
"Nein ich ! Natürlich du!"
"Severus, ich muss noch...ähm...ein... - ein Buch zurückbringen! Bis dann!"
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So ließ Lily einen sehr verdatterten Severus zurück und eilte in den
Gemeinschaftsraum.
'Hoffentlich ist er da....' ,dachte sie verzweifelt...

Hoffe es gefällt euch..
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